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Das ewige Mißtrauen

Jetz glaubezi mirs doch, Herr, gwüssi Artikel
sind eifach gänzlich usverchaufti"

Lieber Nebelspalterl
Neulich passierte mir in einem Dorf

folgendes: Wir safjen in einer
Wirtschaft beim Jassen, als der Beizer punkt
elf Uhr Polizeistunde bot. Nach einer

L TT, für ieden Z"eck £ückiahluri2en,
I 'Jit monatlichen R«* ditionen.

Viertelstunde erhob sich plötzlich ein
Einheimischer und sagte: «Ich gohne,
bevor ich uf em Rapport schtoh, wo-n-
ich Aendi Monet sälber muefj unter-
schrybe !»

Er schritt zur Tür hinaus und ich
erfuhr, wer er war: der Herr Polizeivorstand

höchstselbst! Gin

Koin

In der Geschichtsstunde
Bevor die Eisenbahn erfunden war,

gab es schon einige Vorerfindungen.
Man fuhr damals mit dem sogenannten
Röfjlitram. Jetzt würde man
«Habervergaser» sagen. Radja

Nimmt Müdigkeit!

Feldschlösschen-Bier

das mundet mir
TV r f^UVim

Affenkasten Aarau

(g Fam. Bürger
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